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Stromumstellungen ab Juni: So
vermeiden Sie Kostenfallen in NRW!
Ab Juni 2025 gelten neue Stromregelungen für NRW-

Bürger. Wichtige Infos zu Ummeldungen und
Zählerständen für Umziehende.

Dortmund, Deutschland - Ab Juni 2025 tritt in Nordrhein-
Westfalen eine neue Regelung der Bundesnetzagentur in
Kraft, die für viele Haushalte und insbesondere für Umziehende
von großer Bedeutung ist. Die Energieversorger, darunter auch
DEW21, sind verpflichtet, diese neuen Vorgaben umzusetzen.
Ein zentrales Element dieser Regelungen ist die Pflicht zur
Ummeldung beim Energieversorger, die nun mindestens 14
Tage vor einem Umzug erfolgen muss, um zusätzliche Kosten zu
vermeiden.

Für Umziehende ist es besonders wichtig, am Tag der
Wohnungsübergabe den Zählerstand zu übermitteln.
Versäumnisse könnten in der Folge zu Schätzungen des
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Verbrauchs durch den Versorger führen, was zu unerwarteten
Kosten führen kann. Dies betrifft vor allem Studenten,
Berufspendler und junge Familien in Städten wie Dortmund. Der
Dienstleister DEW21 und andere Anbieter stellen Online-
Services zur Verfügung, die den Ablauf erleichtern sollen. Es
liegt jedoch in der Eigenverantwortung der Nutzer, diese
Services zu nutzen.

Verpflichtungen und Rechte beim
Stromzähler-Austausch

Ein weiteres wesentliches Thema sind die Rechte und Pflichten
beim Austausch von Stromzählern. Haushalte mit einem
Jahresverbrauch von unter 10.000 kWh erhalten in der Regel nur
den Jahreswert als Summe. Hierbei werden detailliertere Daten
nur bei ausdrücklicher Vereinbarung im Liefervertrag erfasst,
was für viele Verbraucher von Bedeutung ist. Ab 2025 haben
Haushalte das Recht, ein Smart Meter installieren zu lassen,
welches den Stromverbrauch automatisch erfasst. Die
Datenübermittlung erfolgt dann in 15-Minuten-Intervallen, was
eine präzisere Abrechnung ermöglicht.

Die Verbraucherzentrale NRW warnt, dass solche Daten nicht in
falsche Hände geraten dürfen. Die gesetzlichen Anforderungen
an die Datensicherheit sind jedoch hoch und sollen die
Privatsphäre der Verbraucher schützen. Dennoch ist die
Verzögerung beim Einbau von Smart Metern seit dem
Inkrafttreten des Messstellenbetriebsgesetzes im Jahr 2016
alarmierend, da bisher keine drei Systeme als datensicher
zugelassen wurden.

Steigende Energiekosten und neue
Regelungen

Zusätzlich zu den Änderungen beim Stromzähler müssen
Verbraucher ab 2025 mit steigenden Energiekosten rechnen. Die
Stromumlagen werden um ca. 1,3 Cent pro kWh angehoben,
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was für eine Familie mit einem Jahresverbrauch von 3.000 kWh
etwa 40 Euro Mehrkosten pro Jahr bedeutet. Hinter dieser
Erhöhung steht ein neuer „Aufschlag für die besondere
Netznutzung“. Die Kosten für gasbeheizte Haushalte sind
ebenfalls betroffen: Durchschnittlich steigen die Gaspreise um
etwa 80 Euro pro Jahr, während CO2-Kosten für Erdgas um 0,24
Cent pro kWh zunehmen werden. In der Folge wird der
CO2-Preis zum Jahreswechsel von 45 Euro auf 55 Euro pro Tonne
erhöht.

Die Einführung von dynamischen Tarifen, die sich stündlich nach
dem Strombörsenpreis ändern, ist ein weiteres Merkmal der
kommenden Veränderungen. Diese Regelungen sind gerade für
Haushalte, die viel Strom verbrauchen, von Vorteil, da sie
potenziell niedrigere Kosten während minderer
Verbrauchszeiten ermöglichen können. Der Vorstand der
Verbraucherzentrale NRW rät daher, sich frühzeitig über
mögliche Tarifmodelle zu informieren.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass die bevorstehenden
Änderungen in den gesetzlichen Rahmenbedingungen sowohl
Chancen als auch Herausforderungen für die Verbraucher in
Nordrhein-Westfalen darstellen. Es ist ratsam, sich umfassend
auf die Neuerungen vorzubereiten und die eigenen
Energiekosten genau im Blick zu haben.

Für detailliertere Informationen zu den bevorstehenden
Veränderungen und wie sich eine Photovoltaikpflicht auf
Neubauten auswirkt, verweisen wir auf die 
Verbraucherzentrale NRW. Dort finden sich auch
Informationen über Ausnahmen und alternative Regelungen für
Bestandsbauten.
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